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Liestal, 26. Februar 2016 / VL 

Landratssitzung vom 10. und 17. März 2016; Traktandum  53 

Vorstoss Nr. 2006-005   -   Motion von Regina Werthmüller 
Titel: Stufenlehrpläne mit transparentem Inhalt 

1. Antrag 
  Vorstoss entgegennehmen und zur Abschreibung beantragen 
  Vorstoss ablehnen 

X  Motion als Postulat entgegennehmen 
  Motion als Postulat entgegennehmen und zur Abschreibung beantragen 

Parlamentarische Initiative wird zur Überweisung  empfohlen /  nicht empfohlen. 

2. Begründung 

Durch den Marschhalt Sek I ist der Auftrag ergangen, die Umsetzung der 
Bildungsharmonisierung mit den wichtigsten Anspruchsgruppen zu überprüfen und allfällig 
entsprechend anzupassen. Dies betrifft auch die Einführung des Lehrplan 21 bzw. die 
Erarbeitung des zukünftigen Lehrplan Volksschule Baselland. 
Gemäss Auftrag zum Marschhalt Sek I ist folgendes festgelegt: 

„Die Diskussion um die Einführung des Lehrplans VS Baselland soll so geführt werden, dass  
(…) zum Beispiel der Ausstieg aus dem HarmoS-Konkordat, vermieden werden kann. Es soll 
erreicht werden, dass der Bildungsbereich BL inkl. Landrat, Behörden, Schulleitungen, 
Lehrpersonen und Eltern sich damit in genügender Weise identifizieren kann, so, dass eine 
Umsetzung mit möglichst hohem Konsens entwicklungsförderlich und wirkungsvoll erfolgen 
und kommuniziert werden kann. Es ist zentral, eine ausgewogene Balance zwischen 
gewachsenen basisdemokratischen Ansprüchen und fachlich und strukturell notwendigen 
Steuerungsansprüchen zu gewährleisten. (…)  

Die Anspruchsgruppen werden dabei so in den Prozess einbezogen,  
 dass die Akzeptanz der zu fällenden Entscheide hoch ist,  
 dass Nutzen und Wirksamkeit der pädagogischen, organisatorischen und politischen 

Entscheide (kantonal und darüber hinaus) auf Dauer gewährleistet ist, 
 dass Anspruchsgruppen und Behörden um Möglichkeiten und Rahmenbedingungen 

wissen und 
 dass der Kanton auf dieser Basis seine Steuerungsaufgabe wahrnehmen kann.“ 

Die derzeit in Arbeit befindlichen Lehrplanarbeiten betreffen einen Übergangslehrplan Sek I, 
der auf dem noch geltenden Lehrplan 04 basiert. Mit diesem Übergangslehrplan soll den 
Schulen Planungssicherheit gewährleistet werden, bis im Rahmen des Marschhalts Sek I die 
notwendigen Diskussionen geführt und allfällig abgestützte mehrheitsfähige Lösungen  
gefunden sind. Der Zeitplan dafür ist von den Diskussionen und Entscheiden abhängig und 
wird laufend stufengerecht kommuniziert. 

Auf der Primarstufe ist der neue Lehrplan bereits eingeführt. Die BKSD kennt durch ihren 
regelmässigen Austausch mit den Schulen deren klare Erwartung, nicht sogleich wieder mit 
erneuten Änderungen die Arbeit der Schulen zu belasten. 
 


